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Merkblatt zum Antrag des Betrieblichen Auftrages im 
Ausbildungsberuf 
 
 Durchführungszeiten: 
Technische/r Modellbauer/in                                 (höchstens 24 Stunden) 
(Gießerei) 
 
 
Der zeitliche Rahmen zur Bearbeitung des Betrieblichen Auftrags ist mit einer 
maximalen Stundenzahl festgelegt. In dieser Zeit ist der Betriebliche Auftrag 
durchzuführen und mit praxisbezogenen Unterlagen zu dokumentieren. 
 
Es müssen die unterschiedlichen Auftragsphasen sowie die Erstellung 
der Auftragsbeschreibung als Bestandteil des Auftrages aufgeführt werden. Der 
Prüfling soll nachweisen, dass er 

 
 

a) einen betrieblichen Auftrag durchführen und mit praxisbezogenen Unterlagen 
dokumentieren sowie ein auftragsbezogenes Fachgespräch führen; das 
Fachgespräch wird auf der Grundlage der praxisbezogenen Unterlagen 
geführt; dem Prüfungsausschuss ist vor der Durchführung des betrieblichen 
Auftrages die Aufgabenstellung einschließlich eines geplanten 
Bearbeitungszeitraums zur Genehmigung vorzulegen 

 
oder 
 

b) ein Prüfungsprodukt anfertigen und mit aufgabenspezifischen Unterlagen 
dokumentieren sowie ein auftragsbezogenes Fachgespräch führen 

 
 
 
Aussagekräftige Bezeichnungen der Auftragsphasen müssen abhängig vom 
Betrieblichen Auftrag und Unternehmen gewählt werden. Die Betrieblichen 
Auftragsphasen sollen durch die wesentlichen Arbeitsschritte näher erläutert, und mit 
einer groben Zeitplanung versehen werden.  
 
 
Neben den Auftragsphasen sind auch das Auftragsziel und die jeweiligen 
technischen und organisatorischen Umfeldbedingungen zu definieren. 
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Der Antrag ist in vierfacher Ausfertigung zu dem von der IHK festgesetzten Termin 
bei dieser einzureichen. Es gilt das Datum des Poststempels. Bei ohne wichtigem 
Grund verspätet eingereichten Anträgen gilt die Prüfung als nicht bestanden. 
 
 
Das Antragsformular für den Betrieblichen Auftrag besteht aus drei Seiten DIN A4. 
Die Blätter sollten mit einem Textverarbeitungssystem ausgefüllt werden. Diese 
Formulare können auch abgerufen werden über: http://www.stuttgart.ihk.de unter der 
Rubrik Aus- und Weiterbildung / Berufsausbildung / Download / Formulare rund um 
die Prüfung 
 
 
Wird ein Antrag für den Betrieblichen Auftrag abgelehnt, erhält der Antragsteller eine 
schriftliche Begründung, mit gleichzeitiger Aufforderung, einen neuen Antrag bis zu 
einem von der IHK festgesetzten Termin einzureichen. 
 
 
Wird der neue fristgerechte eingereichte Antrag vom Prüfungsausschuss nicht 
genehmigt, gilt die Prüfung im Prüfungsbereich Arbeitsauftrag als nicht bestanden. 
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